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Intelligenz-Hlatkt 


Benet der Königlichen Regierung zu Danzig. 


* niet, Desvingial » Inteltigenz=Gomtoir im Poſt⸗ Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe 2385. a 5 
NO 281 Pꝛittwoch, den 7. November 845. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. November 1849. 

Die Hrn, Kaufl. Mausner a. Iſerlohn u. Wild a. Stettin, Hr. Gutsbeſ. 

Paleske a. Neuguth, log. im Engl. Hauſe. Hr. Lieut. C. Braun, a. Berlin, log. 

in Schmelzers Hotel Hr. Kaufm. Wilk a. Tilſit, Hr. Poſthalter H. Volkmann 

u. Hr. Gaſtwirth H. Schilling a. Neuſtadt, log. im Hotel de Thorn. Die Hrn. 

Gutsbeſ Berg a. Gr. Gorz u. Bruhns a. Borriſchau, log. im Deutſchen Hauſe. 


Hr. Kaufm. Schott a. Berlin, Hr. Vicar Sabotta a. Stargard, log. im Hotel 


d' Oliva. 
— en 7 1 —5—5——ů—— 
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Der nachfolgend näher bezeichnete Arbeiter Johann Zenkowski, welcher des 
Verbrechens des Diebſtahls angeklagt worden, hat in ſeinem frühern Wohnorte 
nicht ermittelt werden können, und ſoll auf das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthaltsorte des Entwichenen Kennt, 

niß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohnorts 
ee e und dieſe Behörden und Gensd'armen werden erſucht, auf 
den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle unter 
ſicherm Geleite gefeſſelt hicher an das unterzeichnete Gericht gegen Erſtattung der 
Geleits, und Verpflegungskoſten, abliefern zu laſſn. 1 5 
Danzig den 21. Oktober 1849. 1% An 5 
Königliches Stadt- und Kreis⸗Ge richt. 
5 Abtheilung für Criminal⸗ Sachen. f 
8 11 Beſchreibung der Perſonn? : 

Größe, 5 Fuß 3 Zoll. Haar, dunkelblond. Stirn, flach. Augenbraunen, 
dunkelblond. Augen, braun. Naſe, ſpitz. Mund, gewöhnlich. Bart, blond 


Er 
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Zähne, vorte oben fehlt einer. Kinn, ſpitz. Geſichtsbildung, länglich. Statur, 
mittel. Füße, gerade. > > 4 ER 


Per ſönliche Verhältniſſe: — 
Alter, 31 Jahr. Religion, Luhe Gewerbe, Arbeiter. Sprache, deutſch. 
Geburtsort, Brentau. Früherer Aufenthaltsort, Schellingsfelde. 

5 2 ur Steckbrief. 

Die nachfolgend näher bezeichnete Anna Juſtine Wolf, welche des Verbre⸗ 
chens des Diebſtahls angeklagt worden, hat ihren früheren Wohnort heimlich ver⸗ 
laſſen und ſoll auf das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts- Ort der Entwichenen Kennt: 
niß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei feines Wohn; 
orts augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behörden und Gensd'armen werden erſucht, 
auf die Entwichene genau Acht zu haben und dieſelbe im Betretungsfalle unter 
ſicherm Geleite gefeſſelt an das unterzeichnete Gericht gegen Erfiattung der Ge, 
leits- und Verpflegungs, Koſten abliefern zu laſſen. 2 

Danzig, den 28. Oktober 1849. rn N 
Königl. Stadt- und Kreis» Gerich 
Abtheilung für Criminalſachen. 
RE SA Beſchreibung der Petſon: 
17 r, blond. Stirn, niedrig. Augenbraunen, blond. Augen, blau. Naſe, klein 
un I % und) aufgeworfen. Wangen, voll und roth. Zähne, voll, Kinn, 
ſpitz. Geſichtsbildung, länglich. Geſichtsfarbe, roth. Statuͤr, mittel und ftarf, 
Fü e gerade. 45 . 1 4 ö j { Wicht 708 
Alter, 24 Jahr. Religion) erangeliſch.“ Gewerbe, Dienſtbote. Sprache, 
deutſch. Geburtsort, Gotteswalde“ Letzter Aufenthaltsort, Danzig. 5 ö 
FOREN Bekleidung: Uni 

Schwarze Zeugmütze, braun carirt baumwollenes Halstuch, rothbunt karir⸗ 

tes Kleid, baumwollene lila farirte Schürze, lederne Schuhe. 
77 7050 A MER T 1 S S E. M N. N 
3. Am 21. November d. J., Vormittags 9 Uhr, en 
follen vor dem hieſigen Gerichtshauſe 5 Pferde, 2 Ver eckwagen und 2 Arbeits⸗ 
wagen, gegen gleich baare Bezahlung verſteigert werden. N 
Dirſchau, den 3. November 1849. Prötzel, 1 Bay 
e eee TE TE n e Rendant und Auftious- Commiffarius. 
J. Zum öffenklichen Verkauf auf den Abbruch folgender Gebäulichfeiren,, beim 
neuerbauten Forts ber Neufähr, als:: „ „2 Sm 
1) einem Wohnungs⸗Gebäude von Schurzwerk mit maſſiven Fundamenten, Feue⸗ 
rungsanlage und Kronendacheindeckung, auf dem Außendeich neben dem 

Weichſeldamm gelegen — 

2) eines Schleppſchuppens von altem Holzwerk erbaut, ebendaſelbſt, und 

3) einer Poften- und Utenſilienbude, theils von leichtem Fachwerk, theils von 

Holz erbaut unter einem Biberſchwanzdache, im Hofe des obengenannten 

Faorts gelegen ſowie außerdem ER . 

4) einer Partie alter unbrauchbarer Rüſthölzer und unbrauchbarer hölzerner 
Utenſilien, wird ein Termin an Ort und Stelle auf 
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1917 
in 


weile 


den. 12 


November c., Vormittags um 11 Uhr, 


anberaumt, wozu zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch mit dem Bemerk 
den werden, daß die Verkaufsbedingungen im Fortifikations-Burcau h 


wie bei dem im Fort b 
ſehen werden koͤnnen; u 
balt der Genehmigung 
Meiſtbietenden ertheilt 


ei Neufähr ſtationirten Pionier⸗Unteroffizier, t 
nd daß der Zuſchlag auf die Gebäude nur 


en eingela⸗ 
ieſelbſt, ſo 
lich ‚einge: 
ter Vorbe⸗ 


des Koͤniglichen Allgemeinen-Kriegs-Departements an den 
hi + un 7 nie „31 


werden kann. 


Danzig, den 3. November 1849, 


5. Sonnabend, den 10. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf dem Hofe des 


‚N 
Danzig, den 6 
. 


——— 


Kommando 1. Artillerie-Brigade. 
iD ul glei 


6% US Verlobte empfehlen ſich?? | A Friederike Alter, 
von 12 8 ; j Moritz Fürſtenberg. 16 07 


a November 1849. 
—ů—ů — 
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g 45 rr⸗ und Reitzeugſtücke öf⸗ 
fentlich gegen gleich daare Bezahlung verſteigert wetden. Ane e. 


fi 


— 


| n)); 
2. Die am 6. d. M., 71 Abe, erfolgte” glückliche Entbindung meiner lieben 


Frau Amalie, geb. So 
Freunden und Bekannte 


71 


Mat ‚nenne 
3 Heute Morgen 


der Zähne im Alter von 9 Monaten, welches 


kannten anzeigen 


N 
In der Buch⸗ 


8 
No. 5838., iſt vortäthig; 


4. Abdruck. Gr. 


componirt von Wilh. Tau 


128 1ı Danzig / den 6. November 1849. 


umerling, von einem gefunden Knaben, zeige 
n ergebenſt an C. A. Andre 


de ra; a ＋ 1% 


ich hiemit 
as. 


ſtarb unſer jüngſtes Söhnchen Herrmann, am Durchbruch 


er ar ſ che An eig e. 
und Mufifalien- Handlung von F. A. Webe r, 


Lied von der Majeſtaͤt. 


A. C. Stiddig und Frau. 


theilnehmenden Freunden und Be⸗ 


Langga ſſe 


unten N 


N 6. 2 sg. 25 Exemplare 1 Thlr , 100 Er. 3 Thlr. 
Das Lied hat uberall, wo es gefprochen oder geſungen wurde, den gr 
thuſiasmus hervorgerufen. Daſſelbe iſt auch für Geſang und Pianoforte, 


r J 


vortäthig. 


0 
1 


ößten En⸗ 


bert / 
a Wi 914. 1 
10. 811 L. 0 G. Homann 8 Kunft und Buchhandlung, Jopengaſſe 
( Jin Ae 


598., iſt zu haben! 


„Der bewahrte Arzt fuͤr Unterleibskranke. 


Guter Rath und ſtchere 
auung und den daraus 


Hilfe für Alle, welche an Magenſchwäche, ſchl 


echter Ver⸗ 


entſpringenden Uebein, als Magendrücken, Magenkrampf, 


IT BIT d 


mung, Magenfäute, Uebelkeiten, Erbrechen, Aufſtoßen, Sodbrennen, Appe · 
1 m} Lv 11 210 14 11 18 


I 499 


„EI db 


barkeit des Buches ſehr gewonne 


ty 


Mit Holzschnitten und einer eil 8 
a 1 reſs 23 u 3 
In einer offentlichen Beurtheilung dleſes Werks helßt es 


„ ognsgat, Forſt⸗Geometer 1 
m; Zweite betbeffette Auflage) 1 it einem Karten⸗Scheſng und/ eigen aminirten 


ee 
. eine 2: 10a Ei 
ar 


5 y 


titloſigkeit, bartem und aufgetriebenem Leibe, Blähungen, Herzklopfen, kutzem 
Athem, Seitenſtechen, Nückenſchmerzen, Beklemmung, Schlaftäſtgkeit Kopfweh, 
Blutandrang nach dem Kopfe, Schwindel, vielen Arten von, Augenkftankheiten, pe- 
riodiſchen Krämpfen, Hypochondrie, Hämorrhoſten u. ſ. w. leiten. Nach bewähr- 
ten Anſichten und praktiſchen e dyn Dr. E. Flänkel. 


el, Lach : x 
14 Für earn Pute e gebende ꝛc. 
eee eee Neicolai' AR 1 5 
Im Verlage der = Liebig ſchen Buchhandlung in Berkin iſt erſchienen 
und bei S. An uth, Langenmarkt. No, 432., ſtets vorrächig; 4 


. N „„ De, Theodor N 0 
ram een Herzoglich Braunſchweiglſchem Forſtrathe. 
e Firten Rus . 


den werden möge, die bei dem Gebrauche der verſchledenartigen Tabellen noch fo 


7 


häufig erzeugt werdeu. 


Die Verlagshandlung erlaubt ſich nur noch binzusufügen, daß die gegen: 
wärtige 6te 2 eine zweckmäßige »Auleitung zur Meſſung und Berech— 
nung liegender fbr hi als ſtehender Bänmes, ſo wie durch mehrere neue Tabellen 
und eine große Menge von Fee bereichert worden iſt, wodurch die Brauch- 

> 74 N } 520“ ki 


hat, 


Berechnen son era, WR; "20 
J n ſter uk ie nen 131781090 tand! 


Forſt⸗Taxatoren, 
nt ez 5 


urch Beiſpiele erklärt. 


01 
80 


% 
DE 


Ds ya ae BR PER SER 1 N KI u An 0 

= 1 BB ottät gi in Th. erthiug, Heil. | ef 8: 1000.3, Dietrich wi deutſch⸗ 
fande Bde. eplt., (aan) Sören rtl.) 
bende Fgieſe, die vereinigten Staaten in Nordamerita, J Thle. (24 ct) F ul; 
5 pode far Kaufleute, Ste Aufl., (33 rtl.) 15 rtl.s Wachsmuth, das Zeitalter 
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der Revolution, 4 Bde. 1846, (8 itl.) 53 rtl.; Pfennig⸗Magazin, div. Jahrgänge, 
ſtatt à 2 rtl. f. 15 g.; Vogel, Verdeutſchungswörkerbuch (2 el) 14 rtl.; Bau⸗ 
mann, C., die Köchin aus eigner Erfahr., geb 123 g.; Neigebauer, Handb. für 
Reiſende in Frankreich (2 rtl.) 20 {85 Klopſtocks Meſſias und Oden, 5 Bde. 
25 ſg.; Voigt, J., Geſchichte Preußens, 9 Bde. Hlbfrbd. (27 rtl.) 8 rtl. 
eee L / ET SEE 
Les Hr onsdım A 4 up n Ne D 
13 Das freie Allodial⸗Ritterzut Götzhöfen, eine halbe Meile von der 
See- und Handelsſtadt Memel, an der von jener Stadt nach „Tilſit führenden 
Kunſtſtraße, 14,550 Morgen 161 Ruthen Flächen-Inhalt, M ee 
boden, ſoll von jetzt ab wegen Erbſchafts⸗Regulirung mit beſtellter Winterſaat, 
vollſtändigem Inventario und vollem Einſchnitt für einen foliden Preis bei gerin- 
ger Anzahlung aus freier Hand verkauft erdenz im Ganzen auch getheilt. —— 
> Das Beſſgtham beſteht aus dem Haupt⸗Gute Gößhöfen, dem Vorwerke 
a Marienthal, einen Muhlen⸗Etabliſſement mit Nu 7000 e e 
am Kuriſchen Ke eee ern von, durchſchulttlich 1000 rtl. it lich, 
„zwei naht aften Krtgen, einem Torfbtuch und freier Fiſchetei. Nähere Erkundi⸗ 
15 u im Gute ſelbſt, — oe 1 4 . 3 
14. Von Dienstag d. 6. November ab fährt das Dampfboot von des Mor- 
gens 7 Uhr in den, ungeraden Stunden, Uf 3 Ut, Nachmit- 
tags die letzte Fahrt v. Danzig en Rahrwösser, 
urn 5 — hr die letzte U ahrt von Fahrwasser nach. Stroh. 
deich. Tn den übrigen Stunden von und nach dem Johannis thore, 
See eee e ee 1757, 
Sa ee Depot Stralſunder Spielkarten. IE „x 
Von den’ rühmtıchft. bekannten Spielkarten der Herren Diekel⸗ 2 
i mann u, Co in Stralſund führe ich fortan elne Niederlage und erlaube mir, 18 
„ les betet dem hier am Orte nur mehr bekannten vd Oſtenſchen 2% 
5 A e r Beziehung gleich kommt, ſolches eine n geehrten Publikum ganz er. 28 
. een zu empfehlen: han nano Tabs Wah. Dertell, 8 
** EBENE ar eien ne Menak 
16. Diejenigen Herren Nagelſchmiede⸗Meiſter, welche gefonnen 
find ein Quantum von eirca 90000 Stuck be ſter eiſe rner Naͤ⸗ 
ji [ > 8 na „een 


gel von veiſchicenen Gtößen im Laufe dieſes Winters zu liefern „konnen die 
5. nibeteir Bedingungen ohren im Crime: Kanggaſſe 535. N 8 
Bei der Sterbe⸗Kaſſe, die Friedens⸗Geſellſchaft 


ſollen diejenigen Nummern deren Inhaber im Laufe dieſes Jahres verſtorben oder 

ausgeschieden ſinde zu ſollden Cinfaufpreifen wieſet vervollfkändigt werden. Das 
Nähere hierüber zu jeder Tageszlir in Sitzüngslecaſe Kueipab No. 129. 
ee Det Weſtandt 0 
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8. „Ein tüchtiger, Gehilfe für's Manufactur, er Geſchäft wird zu Meus 
jahr geſucht; und, Adreſſeu im, Intelligenz⸗ Coimfoir! unter No. . H. 18, erbeten. 
11 9.% al den 12. d. M. gedenke ich den esa (una g bre unzer rächt 

auf's 9 ginnen. N. Dr. Bresler. 


20. rliniſche Feuer⸗Verſicheru, alt 
verfihent 55 inisch u. Neuere he BE 5 nge 
ed . inick, ene Ro 332. 

e PliasPerein- = 

Ei heute,‘ . 7. d. M., Abends 5 Uhr 


| Auktion des Leihamts. 
„Die. von uns angekundigte Auktion wird Montag, 
den 12. November c., und an den b ee Ta⸗ 
gen im Haufe des Rendanten Forſter, lange Hin⸗ 


an “fr 


Zerſenbe „M. 25., eine, de hoch, 90 halten werden. 
Elbing, den 4. November 184 N 


2 as Curatorium des Kelhame i 
23. Es 555 ſich feit einiger Zeit ein braunb. Wachtel. 15 nit eingefunden. 
Der rechtmäßige Eigenthümer wird erſucht ihn innerhalb. 48 Stunden gegen Er⸗ 
Äettung det Koſten abzuholen, widrigenfalls ich ihn verkaufe. ‚Kegenthor ; 309. 

24. Einige noch unbeſetzte Stunden im Klavier wünſcht z ertheilen 

Me H. Schiebries, Hautboiſt, hohe Seigen 1176. 

25. Eine Wohn. v. 1 gina nebſt Zubeh. wird ſofort zu miethen gewüͤnſcht 
Das Intell.⸗Comt, nimmt Offerten unter H. L. an. 
20. Ein junger Mann, der eine gute Hand, ſchreibt, wünſcht darin oder in ir⸗ 
gend einer Brauche ein Unterkommen. Adr. unter E N. werd. 85 e Comts erb. 
zen Eine Parterre-Wohnung und Hange- Klage, Jau 1 rräunen, in 

der opens, Wollweber- oder HI. Geistgusse, wird: > IR, zu miefhen 

gesucht u, Adr. unter K. Ge 406, im lot. Comt. are rde 


20. 0 werbe Ber exein. 

100 (derne, den 8. a 6 cherwechſel, 7 Uhr 5. des Herrn 
Oberlehrer Tröger über die diesjährige Induſtri ellung in Paris. äter 
Gewerbebörfe., 95 Be IR 
4 29. In dem Maſtſtalle von N find noch Ochſen Mee und 
ife(eige Uebereinkunft bis zum ee und zwar vor 0 Mar in C riſt⸗ 
burg. Bender, abyulbließen. i ia au genannten Orte, Ware gliſche Drigir 

nal⸗ Stamm: Schweine (Eber) 70 auflich. ut m Bois 10 nb 
30. ge Wer einen Tbeetopf von, engl, Silber 145 Gert har, beliebe Nee 
Adreſſe Lauggaſſe ſe No, 2001. abzugeben. ni on 
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31. Hundegaſſe 314. werden Penſtonaire aufgenommen! 

35% Neues Sarg Magazin, | | 
En Einem geehrten Publikum die eigebene Anzeige, daß ich unterm heutigen Da⸗ 
tum ein Satg⸗Magazin eröffnet habe. Bei größter Auswahl aller gangbaren Sor⸗ 
ten verſpreche ich die billigſten Preiſe zu ellen; und, bitte um geneigten Zufpruc- 

32 F. W. Albrecht, Iohannisgaffe 1299. 

359859 Den verehrl. Mitgliedern der 5. Danziger Privat⸗Sterbekaſſe zeigen wir 
hiermit an, daß wir die Sitzungen künftig nicht mehr in dem bisherigen Local 
Breitgaſſe 1056., ſondern vom 11. d M. ab in der Fleiſchergaſſe 146, abhalten 
werden; wozu wit die geehrten Mitglieder, und die ſich bei dieſer Kaffe auf: 
nehmen zu laſſen wünſchen, einladen. 8 
FE ne DET Die Vorſteher. 
34. Ein Mädchen wird zum Auſwarten geſucht Btodbänkenthor 675. 
35. Geröſtete Neunaugen find zu haben Ankerſchmiedegaſſe 176., auch wird 
daſelbſt zum Röſten angenommen. . 
36, Eine geübte Köchin mit guten Atteſten findet fogleich einen anſtändi⸗ 
gen Dienſt. Wo; jagt das Jntelligenz-⸗Comteir. d N 4 
37. Penſionaire faden freundliche u. billige Aufnahme Johannisgaſſe 1299. 
38. Eine geſunde Amme findet fof. einen Dienft Schwalbengaſſe 428. 
39. 1 Sackrok, noch ziemſich gut, f. 4 b. 5 etl. w. gek., Altstädt, Grab, 300. 
40. 12 b. 1500 rtl. ſind a Grdſt z begeb. durch d. G. C. Woſché Breitg. 1166. 
41. Ein Mädchen wünſcht Beſchäftigung im Nahen, wenn auch in Tuchar⸗ 
beit. Zu erfragen Nonnenhof No. 541 „Thüre 1. 
42 er ein klein Kleiderſchrank b. z. verk. hat, melde f Poitſchaiſeng. 572. 2 T. 
43. Das Viertel⸗Loos 4. Klaſſe 100. Lotterie unter Nö. 33053 littera o. iſt 
verlore r und kann ein darauf etwa fallender Gewinn nut dem rechtmä⸗ 
ßigen ieler sgezaht werden. A RNotzoll. 
RT 2 liche Journalier⸗Verbindung n. Elbing U. Marienwer⸗ 
der. Abf, m. 3 Uhr bei Th. Hadlich, Glockenthor, und Lateruengaſſen Ecke 1948, 

eee e m e n alla m 110 


45. Anlerſchmledegaſſe 171. iſt eil anſtä Lig menblirtes Zimm, z. vermiethen. 
46. eur Fleiſchergaſſe 54. iſt die Ober Sagletage zu verm. Näheres 52 
47. E. mbl. 


tube! Nac ont. hl. Geiſtg. Näh. 1. Damm 1123, b. Hrn. Möffert. 
46. N l to. 57. iſt eine Stube mit wie ohne Meubl. zu verm. 
49. Eine tube m. „Bett u. Heizung iſt f. Ertl. z. om., heil. Geiſtg. 956. 
50. Dienerg. 149. iſt ein kleines Logis mit Meubl. zu verm. u. gl. zu bez. 
51. Langgart. 409, 1 Tr. hoch, i. e. fr. Wohn m. eign. Th. zu Neil. zu vm. 
52. In dem neu ausgebauten Haufe Schneide mühleng. 450/51. ſind noch einige 
Gelegenh., fo wie d. Speicher m. Renſſſe No. 419 z. om. D. N. Altſt. Gr. 397, 
53. Pfefferſtadt Ro. 110. ſind 2 Zimmer init Meübl. nebſt Beköſt. zu verm. 
54. E. freundl. Wohnung v. 4 Zimm. nebſt Küche pp., mit a. ohne Meubl., 
ſind ſof, oder zum 1. k. M. zu verm, ſchwarze Meer 311. Näheres daſelbſt 320, 


IR — 
55. Eine Wohnung, Belle Etage, 3 Piecen, iſt Neugarten 520. zum 1. Ja- 
nuar oder 1. April zu bermiethen. RS mas 9 Ira 115 fog nd 18 
56. Ein fr. meuble Zimmer iſt Krebsmarkt 436, vahe der Lohmühle, zu vm. 
57. Neugarten 506, iſt zum April k. J. Saaletage und Ner Stock nebſt Keller, 


Holz u., Bodenraum, ſowie Mitgenuß des Gartens i. Ganzen od. theilw. z. vm. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
1 Mobilia oder bewegliche Sachen. 


4% Die Glas⸗Dachpfannen habe ich erhatten und 
empfehle dieſelben zu den billigſten Preiſen. 
Heinr. W. F. Ziesmer, Brodbaͤnkengaſſe 707. 


EREREREKERESERERETEKERERERFSERELETEREKEREKENERETERET ELEKTR TEE N 
75 599 Vorſtädtiſchen Graben No. 2072., parterte, ſtehen wegen Verſetzung 3% 
28 des Beſitzers ein neues mahagoni Sopha, Schankſpind, Kommoden. Klei. S8 
2 der⸗ und Wäſcheſchränfe Stühle, Tiſche, Spiegel u vergl. bill Verk sk 


> Je, I, Ae, , , , % A DT, e A, 9 l e., e 
SNN RERE KEKERE EISEN enn Aenne 


60. Glatte u. faconnirte Atlasbänder, Spitzen, Tull, Haubenzeuge u. Franzen 
werden um gänzlich damit zu räumen zu herabgeſetzten Preiſen verkauft Hl. Geiſt⸗ 
gaſſe 1004. in der Tapfſſeriehandlung v. Amalie Abigel. 


61. Shpiritusgefäße à 300, 160, 120, 60, 30 u. 2 Quart groß, wotin bereits 

mehrere Jahre Spiritus gelagert, ſtehen billig zum Verkauf Tiſchlergaſſe 601. bei 
7 ; i Ri W. Raſchke. 

62. Mehrere Usenfilien für Penſions-Anſtalten ich beſonders eignend, als: 

Schlafbänke, Koumoden nebſt Buchertegale, Waſchtiſche, Kleiderbehälter, ein gro⸗ 

Br Arbeitstiſch, ſind billig zu verkaufen Hundegaſſe 251 2 Treppen hoch. 


46 Starkflobiges hochlaͤndiſches buchen Holz in 


1. Damm No. 1112. billig zu haben. 


. Sämtliche Sorten Reis in beſter Guͤte cm: 
pfiehlt zu den billigſten Preiſen 3 6. Amon, Langgoſſe 61. 
65. Schone Montaäuer Pflaumen, à 1½ fgr. p. De, 
ſowie geſchälte Aepfel, Birnen und Kirſchen empfiehlt J. G. Amor, * 
66. Eine hübſche Auswahl Filee⸗Fraiſen von Wolle erhielt 
. 7 H. Tieſſen, Fleiſchergaſſe No. 63. 


67 Friſcher, von gusländiſchen Steinen gebrannter Kal iſt wieder zu 


. 


haben bei 3 J. G. Domanski, Langgarten 68. 

68. Vorzüglich schöne Spickgänse, Silzkeulen; aueh Gänsesehmalz und 
Hackfett ist zu haben Heil. Geistgasse No. 1021. Bu ren 
„Hus 5 Bu 


U 
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